
Samtgemeinde Elm-Asse Schöppenstedt, den 14.06.2021 
Der Samtgemeindebürgermeister 

FBI Ma.  
 
  RDS-Nr.: RDS SG 1/342 
 
 

Sitzungsvorlage für die Samtgemeinde Elm-Asse 
 
 

Beratungsfolge Öffentlichkeits-
status 

Aufgabe 

Ausschuss für Finanzen und Personal öffentlich Vorberatung 

Samtgemeindeausschuss nicht öffentlich Vorberatung 

Samtgemeinderat Elm-Asse öffentlich Entscheidung 

 
 

Betr.: Benennung der nebenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten für die 
Samtgemeinde Elm-Asse 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Frau Cristin Peschke wird zur nebenamtlichen Gleichstellungsbeauftragten für die 
Samtgemeinde Elm-Asse benannt.  
 
 
 
 
Berichterstatter/in: Frau Maiberg  
 
Begründung:  
 
Seit dem Ausscheiden von Frau Basu aus dem Dienst der Samtgemeinde Elm Asse ist  
das Amt der Gleichstellungsbeauftragten vakant. 
 
Die Bestellung von Gleichstellungsbeauftragten ist notwendig, um den Interessen von 
Frauen in ihrem unmittelbaren Lebensbereich Geltung zu verschaffen und dem Auftrag 
unserer Verfassung, tatsächliche Gleichberechtigung herzustellen, gerecht zu werden. 
Durch ihre Einbindung in das politisch administrative System, die Ausstattung ihrer 
Funktion mit Rechten, Kompetenzen, Mitwirkungs- und Einflussmöglichkeiten bringen 
sich die die kommunalen Gleichstellungsbeauftragten wirkungsvoll in die Gestaltung 
kommunaler Aufgaben ein und fördern die Gleichberechtigung in den Kommunen. 
 
Auf die interne Ausschreibung für dieses Amt hat sich Frau Cristin Peschke beworben.  
Frau Peschke ist 33 Jahre alt und wohnt mit ihrer Familie in Uehrde. Frau Peschke hat 
2007 bei der Samtgemeinde Schöppenstedt die Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten abgeschlossen und ist seitdem im Bereich der Finanzverwaltung tätig. 
 
Aufgrund ihrer langjährigen Tätigkeit in der Verwaltung sind ihr die Abläufe und Struktu-
ren in der Samtgemeinde Elm-Asse bekannt. Frau Peschke habe ich als selbständige, 
verantwortungsvolle Mitarbeiterin kennengelernt. Ich halte Frau Peschke für sozial kom-
petent und daher geeignet diese Tätigkeit wahrzunehmen.  
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Gern hätte sich Frau Peschke auch persönlich vorgestellt, Frau Peschke bereitet sich 
jedoch gerade auf die Geburt ihres dritten Kindes vor. Nach Ablauf der Schutzfrist wird 
Frau Peschke die Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten wahrnehmen können. 
 
Der Personalrat der Samtgemeinde Elm-Asse hat der Übertragung dieser Tätigkeit zu-
gestimmt. 
 
Ich bitte, die Wahrnehmung der Aufgaben der Gleichstellungsbeauftragten an Frau Pe-
schke zuzustimmen. 
  
 
 
 
 
 
Dirk Neumann  
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